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„Die Sicherung der Nahrungsmittelversorgung für alle ist nur 
durch die wirksame Bekämpfung der Armut möglich“, erklärt Ina 
Latendorf, agrarpolitische Sprecherin der Fraktion DIE LINKE im 
Bundestag, anlässlich der Plenardebatte zu diesem Thema. 
 
„Das ist der blinde Fleck der ganz großen Koalition aus Ampel, 
Union usw. und“, so Latendorf weiter, „gleichzeitig der Skandal 
in diesem Land. Anstatt Krisenbewältigung auf Kosten der 
Mehrheit vorzunehmen, wird der sozial-ökologische Umbau der 
Gesellschaft von Tag zu Tag dringlicher.“ 
 
Die Obfrau der LINKEN im Agrarausschuss erläutert: 
„Für Ernährungssicherheit brauchen wir eine Eindämmung und 
letztlich Aufhebung der Marktmacht der großen 
Lebensmittelkonzerne, kostendeckende Preise für die 
Produzenten, eine Beendigung der Spekulation mit 
Lebensmitteln, die Umstellung der Landwirtschaft auf 
Nachhaltigkeit mit einem sozial-ökologischen Umbau der 
Gesellschaft und mehr regionale Wirtschaftskreisläufe in der 
landwirtschaftlichen Produktion.“ 
 
Ina Latendorf abschließend: „Nahrungsmittelversorgung betrifft 
jeden. Also muss sie auch für jeden zu jeder Zeit bezahlbar 
gewährleistet sein.“ 
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